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75. INTERNATIONALE INFERNO-RENNEN 20. JANUAR 2018

An der Jubiläumsausgabe des Traditionsanlasses in Mürren zeigte sich das
Wetter zwar nicht von der schönen Seite. Davon liessen sich aber weder
Teilnehmende noch Organisatoren die Laune verderben. Die Tagesschnellsten
waren Marcel Fässler und Marianne Rubi.

von Rabea Grand

Das Wetter, das forderte das OK beim 75. Internationalen Inferno-Rennen von Mittwoch bis Samstag. Denn
obwohl sich gerade für das Jubiläumsjahr wohl alle strahlende Renntage gewünscht hätten, war es anders.
Deshalb fand auch die Abfahrt auf verkürzter Strecke statt – der Start war heuer beim Allmendhubel. Das
hinderte aber weder Marcel Fässler noch Marianne Rubi, Bestzeiten in den Schnee zu fahren. Rubi ist damit
nun die Einzige, die an der Inferno-Abfahrt bereits sechs Mal triumphierte.

Abfahrts- oder Riesenski?
Diese Streckenänderung, die war bei den meisten Teilnehmenden schon bei der Anreise Gesprächsthema
Nummer eins. Denn es stellte sich die Frage, ob auf der verkürzten Strecke auch tatsächlich der Abfahrtsski
die richtige Wahl ist. «Ich habe am Freitag drei Stunden mit dem Wachsen des Abfahrtsskis verbracht. Als
ich vom neuen Start erfuhr, präparierte ich dann halt noch den Riesenski», lacht einer der Fahrer in der
Gondelbahn von Lauterbrunnen nach Mürren.
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Brian Brog aus Meiringen war einer der zahlreichen Teilnehmer am 75. Internationalen Inferno-Rennen.
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Doch nicht nur für den ein oder anderen Teilnehmenden bedeutete die kurzfristige Änderung etwas mehr
Arbeit. Auch das OK musste sich den neuen Bedingungen anpassen. «Es war natürlich ein weiterer
Mehraufwand für uns. Wir haben gestern alles versucht, damit wir oben auf dem Birg starten können. Doch
es hat so stark gewindet, dass auf der präparierten Piste innert einer Stunde eineinhalb Meter Schnee lag. So
wäre es nicht gegangen», erklärt Peter Ziswiler, OK-Präsident der Inferno-Rennen.

Ein emotionaler Besuch
Deshalb kam eine Nacht voll mit Arbeit auf die Organisatoren zu – und das, nachdem sie bereits seit
Mittwoch Vollgas geben. «Das ist Inferno. Es geht einfach und wir ziehen es durch», so Ziswiler. Die
positiven Rückmeldungen der Teilnehmenden würden nämlich dazu beitragen, dass sich die stundenlange
Arbeit auszahlt. «Jeder sieht das Wetter. Nun haben wir zwar ein kurzes, aber faires Rennen.»

Glücklicher Sieger
Marcel Fässler aus Gross sorgte mit Startnummer 525 für Furore im Zielraum und fuhr Tagesbestzeit. Er ist sonst
eigentlich als Autorennfahrer bekannt und gewann unter anderem das Rennen in Le Mans.
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Und während sich die über 1800 Teilnehmenden noch auf ihren Start vorbereiten oder im Ziel bereits ihre
Fahrt bis ins letzte Detail analysieren, ist auf Peter Ziswiler eine besondere Überraschung zugekommen.
«Meine OK-Kollegen haben die Verantwortlichen der Belalp Hexe eingeladen. Das war extrem emotional für
mich», sagt er mit Tränen in den Augenwinkeln. Ein Moment anlässlich der Jubiläumsrennen, der für
Ziswiler besonders war. Denn die Verbindung zwischen der Belalp Hexe und den Inferno-Rennen sei
besonders.

Die sechsfache Siegerin
Marianne Rubi steht am Inferno bereits zum sechsten Mal zuoberst auf dem Podest.

Der Ochs auf dem Grill
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Doch nicht nur auf der Piste sollte alles nach Plan klappen, sondern auch im Ziel. Aus diesem Grund war
auch dort für Unterhaltung gesorgt. Während der Speaker Teilnehmende und Zuschauer über das neuste
Renngeschehen informierte, liess die Musik trotz kalten Temperaturen Après-Ski Stimmung aufkommen und
zwischendurch stimmte eine Guggenmusik aus Murten für den einen oder anderen Tanzmove.

Von weitem her zu sehen war aber noch etwas ganz Anderes: nämlich der Ochs am Grill.
«Ich war vor 15 Jahren bereits einmal hier und wurde heuer vom Hotel Bellevue wieder angefragt. Nun habe
ich mir die Zeit genommen und bin wieder einmal mit einem Ochs hier», erklärt Grillmeister Josef Schnyder
von der Landenberg Metzgerei in Sarnen. Viele Besucher hätten sich denn auch noch daran erinnert, dass
der Ochs schon mal am Inferno war. Etwas, dass der 70-Jährige gerne hört. Denn die Spezialität hat ihren
Aufwand. «Es braucht zehn bis fünfzehn Stunden Vorbereitung. Gerade wenn es so kalt ist wie jetzt,
mussten wir die ganze Nacht lang feuern», sagt er und widmet sich wieder dem perfekt grillierten Ochsen.

Lange Zeit sah es für Fabian Meili so aus, als könnte er als Sieger nach Hause fahren. Doch Marcel Fässler
machte ihm einen Strich durch die Rechnung.
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So sieht ein strahlender Sieger aus. Marcel Fässler realisierte die Tagesbestzeit und siegte nach 2004 zum
zweiten Mal an einem Inferno-Rennen.

Wie bei jedem Rennen brauchte es auch beim Inferno Vorfahrer.
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Dieser Fahrer schaffte es nicht ganz sauber über den Sprung und konnte einen Sturz nicht mehr vermeiden. Ins
Ziel fuhr er anschliessend aber trotzdem.

Die Pistenhelfer waren zwischendurch gefragt.
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Kurze Erholung nach dem strengen Rennen.

Ein Meer von Skis vor dem Sportzentrum in Mürren.

Ein voller Zielraum, in dem gute Stimmung herrschte.

Auszug aus der Rangliste der Inferno-Abfahrt

Overall: 1. Marcel Fässler, Gross, 2.46,48; 2. Fabian Meili, Brütten, 2.47,03, 3. Marco Michel, Kerns,
2.47,75.

Overall Damen: 1. Marianne Rubi, Grindelwald, 3.03,86; 2. Nadin Mächler, Vorderthal, 3.04,35; 3. Manuela
Zurschmiede, Wilderswil, 3.05,47.

Overall Herren: 1. Marcel Fässler, Gross, 2.46,48; 2. Fabian Meili, Brütten, 2.47,03, 3. Marco Michel, Kerns,
2.47,75.

Damen 1: 1. Nadin Mächler, Vorderthal, 3.04,35; 2. Manuela Zurschmiede, Wilderswil, 3.05,47; 3. Manuela
Kaufmann, Interlaken, 3.09,83.

Damen 2: 1. Marianne Rubi, Grindelwald, 3.03,86; 2. Judith Graf, Matten, 3.18,31; 3. Christine Grieder,
Unterseen, 3.24,58.

Ladies: 1. Alice Manson, Grossbritannien, 3.45,04; 2. Daniela König, Winterthur, 3.58,74; 3. Katharin Reber,
Niederhünigen, 4.04,35.

Hauptklasse: 1. Mathias Reber, Diemtigen, 2.48,00; 2. Kilian Burri, Boltigen, 2.48,02; 3. Roman Schuler,
Alpthal, 2.48,20.

Senioren 1: 1. Marcel Fässler, Gross, 2.46,48; 2. Fabian Meili, Brütten, 2.47,03; 3. Marco Michel, Kerns,
2.47,75.

Senioren 2: 1. Markus Moser, Erlenbach im Simmental, 2.57,95; 2. Gerd Buhl, Deutschland,2.59,68; 3. Jürg
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Mani, Oey, 2.59,84.

Gentlemen: 1. Klaus Zürn, Deutschland, 3.03,36; 2. Mario Caluori, Langwies, 3.14,98; 3. Heinz Fringer,
Arosa, 3.15,30.

Vorfahrer: 1. Nils Rölli, Biel,2.58,12; 2. Tatjana Ronner, Lauterbrunnen, 3.36,38; 3. Luca von Allmen,
Meiringen, 3.37,01.

Die gesamte Rangliste finden sie hier
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